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 Nationalratswahlen 
 Ständeratswahlen 
 Kantonales Wahlzentrum (Logistik) 
 Informationen auf www.zg.ch/wahlen 
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Nationalrat 
 Wahlsonntag: 20. Oktober 2019 
 Ausschreibungen des Wahlsonntags im Amtsblatt: 
− Freitag, 29. März 2019 
− Freitag, 31. Mai 2019 
− Freitag, 26. Juli 2019 
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Nationalrat 
Ausschreibungstext enthält unter anderem Infos über: 
 Wahlanmeldeschluss: Montag, 12. August 2019, 

17.00 Uhr, Staatskanzlei 
 Anforderungen an die Wahlvorschläge 
 Schritte im Bereinigungsverfahren 
 Informationen betreffend Unterschriftenquorum 
 Listenverbindung 
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Nationalrat 
Ausschreibungstext enthält unter anderem Infos über: 
 Ablauf der Bereinigungsfrist 
 Aktives und passives Wahlrecht 
 Unvereinbarkeiten 
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Nationalrat; Quorum 
Unterzeichnungsquorum (Art. 24 BPR) 
Grundsatz 
 Jeder Wahlvorschlag muss handschriftlich von einer 

Mindestzahl stimmberechtigter Personen mit politischem 
Wohnsitz im Wahlkreis unterzeichnet sein. Die Mindest-
zahl beträgt 100 (einhundert) in Kantonen mit 2–10 
Sitzen. 

 Kanton Zug: 3 Mandate → 100 Unterschriften 
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Nationalrat 
Unterzeichnungsquorum (Art. 24 BPR) 
 Eine stimmberechtigte Person darf nicht mehr als einen 

Wahlvorschlag unterzeichnen. Sie kann nach der 
Einreichung des Wahlvorschlags ihre Unterschrift nicht 
zurückziehen. 
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Nationalrat 
Unterzeichnungsquorum (Art. 24 BPR) 
«Quorum 100» gilt nicht für eine Partei, die (kumulativ) 
1. am Ende des den Wahlen vorangehenden Jahres bei  

der Bundeskanzlei ordnungsgemäss registriert war  
(Art. 76a BPR); 

2. in der ablaufenden Amtsdauer für den gleichen 
Wahlkreis im Nationalrat vertreten ist oder bei der letzten 
Gesamterneuerungswahl im gleichen Kanton mindestens 
drei Prozent der Stimmen erreichte. 
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Nationalrat 
Unterzeichnungsquorum (Art. 24 BPR) 
Für die vom «Quorum 100» befreiten Parteien gilt:  
1. Rechtsgültige Unterschriften aller Kandidatinnen und 

Kandidaten; 
2. Rechtsgültige Unterschriften der präsidierenden und der 

geschäftsführenden Personen. 
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Nationalrat 
Unterzeichnungsquorum (Art. 24 BPR) 
 Bereits im Parteienregister eingetragene Parteien 

kommen nur dann in den Genuss der Erleichterungen, 
wenn sie der BK bis spätestens zum 1. Mai 2019 alle 
seit ihrer Eintragung im Parteienregister eingetretenen 
Änderungen ihrer Statuten, ihres Namens, ihres Sitzes 
und der Namen und Adressen der präsidierenden und 
geschäftsführenden Personen ihrer Bundespartei 
gemeldet haben.  
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Nationalrat 
Registrierte Parteien (per 31.12.2018) 
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Nationalrat 
Listenverbindung (Art. 31 BPR) 
 Zwei oder mehr Listen können spätestens bis zum Ende 

der Bereinigungsfrist durch übereinstimmende 
Erklärung der unterzeichnenden Stimmberechtigten oder 
ihrer Vertreter miteinander verbunden werden. Innerhalb 
einer Listenverbindung sind einzig Unterlistenverbindun-
gen zulässig. 

 Unter-Unterlistenverbindungen sind nicht zulässig. 
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Nationalrat 
Listenverbindung (Art. 31 BPR) 
 Unterlistenverbindungen sind nur gültig zwischen Listen 

gleicher Bezeichnung, die sich einzig durch einen Zusatz 
zur Kennzeichnung des Geschlechts, der Flügel einer 
Gruppierung, der Region oder des Alters unterscheiden. 

 Listen- und Unterlistenverbindungen sind auf den 
Wahlzetteln mit Vordruck zu vermerken. 

 Erklärungen über Listen- und Unterlistenverbindungen 
können nicht widerrufen werden. 
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Nationalrat 
Ablauf der Bereinigungsfrist 
 Montag, 19. August 2019, 17.00 Uhr, bei der 

Staatskanzlei: 
− Behebung von Mängeln des Wahlvorschlags 
− Änderung von Bezeichnungen, die zu 

Verwechslungen Anlass geben 
− Für Vorgeschlagene, deren Namen amtlich gestrichen 

wurden, können Ersatzvorschläge eingereicht werden 
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Ständerat 
 Wahlsonntag: 20. Oktober 2019 
 Ausschreibungen des Wahlsonntags im Amtsblatt: 
− Freitag, 29. März 2019 
− Freitag, 31. Mai 2019 
− Freitag, 26. Juli 2019 
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Ständerat 
Ausschreibungstext enthält unter anderem Infos über: 
 Wahlanmeldeschluss: Montag, 12. August 2019, 

17.00 Uhr, Staatskanzlei 
 Anforderungen an die Wahlvorschläge 
 Schritte im Bereinigungsverfahren 
 Informationen betreffend Unterschriftenquorum 
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Ständerat 
Ausschreibungstext enthält unter anderem Infos über: 
 Ablauf der Bereinigungsfrist 
 Aktives und passives Wahlrecht 
 Unvereinbarkeiten 
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Ständerat 
Wahlzettelbogen 
Majorz 
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Informationen auf www.zg.ch/wahlen 
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Kantonales Wahlzentrum (Logistik) 
Standort: Regierungsgebäude 
− Resultatermittlung bzw. 

Konsolidierung 
− Kopierzentrale für Reports 
 
Das Medienzentrum befindet sich wie immer im KBZ. 
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Fragen und Anregungen 
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